
Literaturbesprechung

Z e i t s c h r i f t  f ü r  P i l z k u n d e ,  Band 25 (1959)

Einen Rückblick auf die Entwicklung der „Zeitschrift für Pilzkunde“  gibt E. 
H- RENEDIX in Heft 1 (25 Bände „Zeitschrift für Pilzkunde“ ).
Die wissenschaftlichen Beiträge befassen sich mit den verschiedenartigsten 
Problemen. Die ökologischen Bedingungen für das Vorkommen von Geastrum 
quadrijidum PERS. untersuchte E. HORAK in Nordtirol. Uber Funde von 
Dryophila sordida KÜHNER berichtet H. SCHWÖBEL. CH. BENEDIX unter
sucht in ihrem ausführlichen Aufsatz „W as sagen uns die deutschen Pilz
namen?“  den Sachgehalt der deutschen Pilznamen.
Heft 2 ¡enthält: E. SPRECHER „Uber Stoffwechselausscheidungen bei Pilzen“ , 
E. H. BENEDIX „Das Verhältnis der Boletaceen (Röhrlinge) zu den Aphyllo- 
phorales (Nichtblätterpilze) und Agaricales (Blätterpilze)“  und ST- RAU
SCHERT „Beitrag zur Nomenklatur mitteleuropäischer Gasteromyceten.“
Die Hefte 3 und 4 sind als Doppelheit erschienen. Dort findet sich ein 
Aufsatz von M. SCHMIEDEKNECHT über „Feuchtigkeit alsi Standortsfaktor 
für mikroskopische Pilze“  und ein weiterer von R. SANDOR über „Neue 
Färbungen und Farbreaktionen an frischen Blätterpilzen und Röhrlingen (III. 
Teil)“ * Von größerem Interesse dürfte für unsere Pilzsachverständigen sein: 
I* GERSCHLER, „Vergleichend — ökologische Untersuchungen an Großpilz
standorten der Dresdener Heide.“
Im Forschungs- und Erfahrungsaustausch berichtet in Heft 1 B. I. WAS- 
SILKOW über „Das Studium der Hutpilze in der UdSSR seit 1945“ , K. LOH
WAG über „Ein altes Gerät zur Feuerbereitung“  (mit Hilfe von Zunder) und 
A. RUNGE über das „Erscheinen der häufigsten Naematoloma-Arten im Jahres
lauf“ . Heft 2 enthält einen: Bericht von F. GRÖGER über einen Fund von 
einem seltenen Tintling (Coprinus platypus BERK.) und ein Verzeichnis der 
Pilzspezialisten Mitteleuropas mit Angabe der Gebiete, auf denen sie .sich be
sonders gut auskennen. Das Doppelheft 3/4 bringt einen Versuch NEUHOFFs, 
Hebeloma strophosum FR* zu klären. K. RÄSSLER berichtet über einen Fund 
von Squamanita schreieri IMBACH in der Rheinpfalz-
Außerdem enthalten die 3 Hefte Berichte über Pilztagungen in Meiningen, 
Schwenningen und Stralsund.
Einige historische Betrachtungen und biographische Aufsätze vervollständigen 
den reichhaltigen Inhalt.
Besonders wertvoll für alle diejenigen, die nicht an wissenschaftlichen In
stituten arbeiten und deshalb Schwierigkeiten bei der Beschaffung von Litera
tur haben, sind die ausführlichen und von hoher Sachkenntnis getragenen 
Literaturbesprechungen.
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